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Aufgabe Nr. 1  

a) Beschreiben Sie das Substitutionsgesetz der Organisation und diskutieren Sie, warum das Optimum nicht für 

alle Organisationen identisch ist. [12 Punkte] 

 

b) Erläutern Sie den Zusammenhang von Aufbau- und Ablauforganisation. [8 Punkte] 

 

 

Aufgabe Nr. 2 

a) Beschreiben Sie die Bedeutung von Macht in Organisationen und diskutieren Sie, wie Unternehmen die 

Macht von Führungskräften ausbauen können. Nehmen Sie dabei Bezug auf die einzelnen Machtformen. 

[10 Punkte] 

 

b) Welche Auswirkungen haben zusätzliche Führungspositionen auf die Maße „Führungsspanne“ und „Lei-

tungsintensität“? [4 Punkte] 

 

c) Erläutern Sie die Implikationen der Erwartungs-Valenz Theorie aus Sicht von Führungskräften. [6 Punkte] 

 

 

Aufgabe Nr. 3 

a) Definieren Sie „Leistungsbeurteilung“ und erläutern Sie unterschiedliche Verfahren.  [8 Punkte] 

 

b) Diskutieren Sie, welche Schwierigkeiten mit Leistungsbeurteilungen einhergehen können. [12 Punkte] 

 

 

 

Aufgabe Nr. 4 

Die XY-GmbH ist ein mittelständischer Automobilzulieferer mit rund 500 Mitarbeitenden und einem recht heteroge-

nen Produktprogramm. Das Unternehmen ist international tätig und gut etabliert. Aktuell steigen jedoch Umweltdy-

namik und Wettbewerbsdruck. 

Die Geschäftsführerin ist selbstkritisch und stört sich daran, dass sie bislang nur isolierte Entwicklungsmaßnahmen 

ergriffen hat. Beispiele hierfür sind die Einführung von Zentralabteilungen, die Betonung von Eigeninitiative und De-

zentralisation sowie der Abbau formaler Regeln. Die Geschäftsführerin möchte Unternehmensentwicklung künftig 

systematischer betreiben. 

 

Welche Anregungen möchten Sie der Geschäftsführerin geben? [30 Punkte] 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie, dass vier von vier Aufgaben zu bearbeiten sind. 


